
Nachhaltigkeit ist eines
der zentralen The-
men unserer Zeit. Ob-

wohl vielfach strapaziert
und inflationär verwendet,
wird die Komplexität des
Themas nach wie vor unter-
schätzt. Oft wird der Begriff
auf Klima- und Umwelt-
schutz reduziert und damit
außer Acht gelassen, dass
Nachhaltigkeit alle Dimen-
sionen unseres Lebens tan-
giert. Neben dem ökologi-
schen Aspekt geht es nicht
zuletzt um soziale Gerech-
tigkeit und verantwortungs-
volle Unternehmensführung
– dafür steht auch die Ab-
kürzung ESG (Environmen-
tal, Social und Governance).
Über allem steht dabei der
achtsame Umgang mit na-
türlichen Ressourcen – ins-
besonderemit der Ressource
Mensch.

Im Gespräch mit Ortrun
Gauper, Initiatorin von
QUEER MOMENTS, geht
Direktor Michael Miskarik,
Niederlassungsleiter von
HDI LEBEN Österreich, der
Frage nach, wie wir das
Potenzial unserer sozialen
Ressourcen für die Zukunft
sichern können und warum
wir die Vielfalt unserer Ge-
sellschaft nicht als Heraus-
forderung, sondern als
Chance sehen sollten.

Michael Miskarik: QUEER
MOMENTS möchte die Welt
für uns alle LEBENSWERTER
machen. Was können wir
darunter verstehen?
Ortrun Gauper: QUEER
MOMENTS ist eine Initiati-
ve, die sich das Ziel gesetzt
hat, den Begriff „queer“
nicht mehr mit „ausgren-
zend anders“, sondern mit
„individuell und inklusiv
anders“ zu besetzen. Für
uns hat jeder Mensch das
Recht, seine Individualität
zu leben und zu genießen.
Mit QUEER MOMENTS wol-
len wir die Menschen für die
oft unsichtbaren Barrieren

in unserer Gesellschaft sen-
sibilisieren und gemeinsam
wertvolle Begegnungen
schaffen. QUEER MOMENTS
soll daher als Einladung
zum gesellschaftlichen Dis-
kurs und zur sozialen Acht-
samkeit gesehen werden,
um für alle Menschen eine
barrierefreie Gesellschaft zu
ermöglichen.

Warum ist es so heraus-
fordernd, dieses Ziel umzu-
setzen?

Wir Menschen sind nicht
alle gleich, vielmehr zeichnen
wir uns durch eine unglaub-
lich große Vielfalt, unter-
schiedliche Talente und Be-
gabungen, verschiedene Kul-
turen, Religionen und Spra-
chen aus. Wir leben auch

nicht alle in klassischen Be-
ziehungen oder traditionel-
len Familienkonstellationen,
auch unser soziales Umfeld
prägt uns. Vereinfacht gesagt:
Jeder Mensch ist einzigartig.
Das ist ein unbezahlbares Ge-
schenk, aber gleichzeitig auch
eine Herausforderung, denn
in unserer Gesellschaft gibt
es Erwartungshaltungen, die
nicht von allen in gleicher
Weise erfüllt werden. Wer
anders ist oder nicht in ein
gängiges Schema passt, hat
es oft schwer. Aber gerade
diese individuelle Vielfalt
bietet uns enormes Entwick-
lungspotenzial.

Wie lässt sich dieses Poten-
zial nützen?

Ganz einfach, indem wir
offen aufeinander zugehen
und von den Erfahrungen
des anderen lernen. Wir alle
leben in einem privaten und

beruflichen Netzwerk, das
uns unterstützen kann, das
uns aber auch belasten kann.
Nur dann, wenn wir so sein
können, wie wir sind, kön-
nen wir unsere Talente und
Begabungen voll entfalten
und in die Gemeinschaft ein-
bringen. Diese gelebte Wert-
schätzung ist der Motor, der
unsere Gesellschaft für alle
LEBENSWERTERmacht.

Wie können Unternehmen
gelebte Wertschätzung für
alle sicherstellen?

EinwertschätzendesMit-
einander muss fest in der
Unternehmenskultur ver-
ankert und Teil der Marke
werden. Aber das ist nicht
immer ganz einfach. In
vielen Unternehmen gibt es
noch immergläserneDecken
und unsichtbare Wände, die
Mitarbeitende daran hin-
dern, ihr volles Potenzial

auszuschöpfen. Mit QUEER
MOMENTS versuchen wir
die Menschen für diese Un-
gerechtigkeiten, die viele Be-
troffene in einer gewissen
Art und Weise hilflos macht
und im schlimmsten Fall so-
gar resignieren lässt, sicht-
bar zumachen.

QUEER MOMENTS gestaltet
auch eine Eventreihe. Was
steht als nächstes auf dem
Programm?

Unter dem Dach von
QUEERMOMENTShaben be-
reits mehrere vielbeachtete
Events in Simmering stattge-
funden – darunter der 1.
QUEER BALL im Schloss Neu-
gebäude, der die Menschen
generationenübergreifend
und über alle Bezirksgrenzen
hinweg zum gesellschaftli-
chen Diskurs eingeladen hat.
Neben inklusiven Events wie
dem QUEER BALL stehen
unter demTitel „QueerDance
im Gemeindebau“ auch Tanz-
veranstaltungen in den Wie-
ner Randbezirken, sowie
Kunstfotoausstellungen und
Konzerte auf dem Programm.
Unser nächstes großes Pro-
jekt ist der QUEER BALL
2024, der diesmal am 16. No-
vember im Palais Wertheim
stattfindet.
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Veranstaltungs-
Tipp:

Am 16. November 2024
findet der
QUEER BALL
2024 im
PalaisWert-
heim statt.
Tickets gibt es unter
www.queermoments.at

ImnächstenKURIER-
Schwerpunktthema
am1.Junigehtes
umLEBENSWERTE
Sinnstiftung.

GelebteWertschätzungistderMotor
füreineLEBENSWERTEREGesellschaft

Interview. Michael Miskarik, Niederlassungsleiter von HDI LEBEN in Österreich, spricht mit Ortrun Gauper,
Initiatorin von QUEER MOMENTS, über gläserne Decken und unsichtbare Barrieren im Alltag

Unterschiedliche Erfahrungen, Perspektiven und Potenziale: Vielfalt bietet einer Gesellschaft viele Chancen

Direktor Michael Miskarik
HDI LEBEN Österreich

Ortrun Gauper, Initiatorin
von QUEER MOMENTS


